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Ostern 
 

Erzähler/in: Franz und Lotte gehen in den Garten. 

Lotte: Juchhu! Endlich können wir Ostereier suchen. 

Franz: Hoffentlich finden wir sie auch. 

Lotte: Da, hinter dem Baum! 

Erzähler/in: Schnell läuft Lotte zum Baum und entdeckt ein 

Körbchen. Ihre Augen leuchten. 

Lotte: Oh wie toll! So viele Schokoeier! 

Erzähler/in: Franz sucht jede Ecke im Garten ab, doch er findet 

nichts. Traurig guckt er in Lottes Körbchen. 

Franz: Ich mag doch auch Schokolade. Ob mich 

der Osterhase wohl vergessen hat? 

Lotte: Sei nicht traurig, Franz. Ich gebe dir ein paar 

Schokoeier ab. 

Erzähler/in: Plötzlich sieht Franz etwas Glänzendes durch die 

Blätter der Hecke scheinen. Er schaut sofort nach. 

Franz: Juchhu! Das ist ein Schokohase!  

Erzähler/in: Jetzt ist auch Franz glücklich. Die beiden Freunde  

setzen sich unter einen Baum und essen ihre 

leckere Osterschokolade. 

 


